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Lage

Schweden liegt im hohen Norden von Europa. Seine Nachbarländer sind Norwegen und Finnland. Schweden grenzt auch an die Ostsee. Mit den zwei Nachbarländern und Dänemark bildet Schweden Skandinavien.
Zu Schweden gehören etwa 221.800 Inseln, Gotland (2.994 km²) und Öland (1.347 km²), (beide in der Ostsee) sowie Orust (346 km², nördlich von Göteborg) sind die drei größten von ihnen. Die längste Ausdehnung von Norden nach Süden beträgt 1.572 km, von Osten nach Westen 499 km. Die Landgrenze zu Norwegen ist 1.619 km lang, die zu Finnland 586 km. Die Hauptstadt Stockholm 	    liegt an der Küste des Landes.



Schweden Allgemein

5. flächengrösstes Land in Europa 					           (nach Russland, Ukraine, Frankreich, Spanien)
Hauptstadt: Stockholm
Die Flagge besteht aus einem blauen Hintergrund und einem gelben Kreuz.
Die Landessprache ist Schwedisch 
Einwohner: 9‘215‘000 E
Einwohner pro km²: 20,5 Einwohner/km²
Fläche: 450.295 km² davon sind 9 % Binnengewässer und 54 % Wald 
Staatsoberhaupt: König Carl XVI. Gustav
Nationalhymne: Du gamla, du fria 


Währung: 
	1 Schwedische Krone  = 100 Öre
	1 Sfr.		               = 6,75 Schwedische Kronen
	74 Sfr.		     = 500   Schwedische Kronen
	
Gesamte Küstenlänge: 3218km 
Zum Vergleich: Die Distanz zw. Schaffhausen und Madrid ist nur 1712km. 

Grösste Seen:    Vänern	   5585 km² 
		      Vättern	   1914 km² 		  	            				      Mälaren	   1409 km² 
Zum Vergleich:  der Bodensee hat nur 538 km² 

Grösste Städte:  Stockholm  765‘000 E
		        Göteborg    481‘000 E
		        Malmö	       269‘000 E

Grösster Berg: Ist der Kebnakaise  mit 2‘111 m.ü.M.

Meine Reise nach Schweden Teil 1

Meine Reise mit meiner Familie ging ca. 2 Wochen nämlich vom 13 Juli 2006 bis zum 29 Juli 2006.
Wir wohnten auf einer Pferderanch in Ullared. Diese Häusschen hat ein Auswanderer aus Merishausen gebaut. Dieser hat eine schwedische Frau und zwei Kinder. 
Wir sind mit dem Auto sehr lange gefahren. Wir haben das Auto in Deutschland auf eine Fähre geladen und sind so nach Dänemark gefahren. Und schliesslich über die Öresundbrücke nach Schweden gelangt.
Diese Ranch hat auch eine Homepage: www.ornatorpt.com



Die Reise nach Schweden Teil 2

Diese Reise haben nur meine Eltern gemacht. 
Sie waren im Sommer 2008 in Nybro. (siehe Bild)
Deutsche Auswanderer haben in Nybro einige Häuschen am See gebaut und diese vermieten sie jetzt.
Meine Eltern sind mit dem Autozug und schliesslich auch mit der Fähre gefahren.





Feste und Bräuche

Am 1. Januar feiern die Schweden ihren „Nyårsdagen“. Bei uns wird dann Neujahr gefeiert.
Am 6. Januar gibt es den „Trettondedag jul“ den Heilige drei Könige-Tag
30. April Walpurgisnacht (Valborgsmässoafton)
Der 6. Juni ist der „Svenska flaggans dag“, der offizielle Nationalfeiertag Schwedens.
Am Samstag zwischen dem 20. und dem 26. Juni feiert man in Schweden den „Midsommardagen“ zu Deutsch: Mittsommer Tag = längster Tag im Jahr. Dieses Fest ist das wichtigste im Jahr. Es wird ein sogenannter „Maibaum“ geschmückt.     (siehe Bild)  
Im August feiern sie das „Kräftskiva“ (Krebsfest)
Zwischen dem 31 Okt. und dem 6 Nov. gibt es noch den „Alla helgons dag“ dieser ist unserer Halloween-Tag.
Am 13. Dezember feiert man das Luciafest, dies ist der Tag der Lichterkönigin. Die älteste Tochter erscheint als „Luciabraut“ in einem  weißen Kleid und einem Kerzenkranz auf dem Kopf. Sie weckt die Familie und serviert das Frühstück ans Bett.
Am 25. Dezember feiern die Schweden ganz normal wie wir Weihnachten.

Die Elche

Verbreitung: Es leben 300‘000 bis 400‘000 Tiere in ganz Schweden ausser in Gotland (Insel in Ostsee). Aber auch in Alaska und im östlichen Amerika sind Elche zu finden.	  (siehe Bild) 
Aussehen:  Sie haben eine  Schulterhöhe bis zu 2,30m und eine Länge bis zu 3 Metern. Sie werden bis zu 800 kg. schwer und bis zu 20. Jahre alt. Elche sind Einzelgänger, Vegetarier, gute Schwimmer   und dämmerungsaktiv 		       (Achtung Autofahrer!). Sie haben ein braunes Fell von dichtem Wuchs und einen langen Kopf mit einer überhängenden Oberlippe. Auch haben sie braune, kleine Augen und sie sind fast farbenblind. Elche haben sehr bewegliche, breite Ohren und  auffallend lange Beine. Ihre Hufen haben eine Länge von 15cm. Auch besitzen Elche einen hervorragenden Geruchssinn. 






Fressen: Der Huffüssler bevorzugt Essen das auf Kopfhöhe wächst. z.B. Dünne Zweige, Knospen, Blätter aber auch Wasserpflanzen. (Je nach Jahreszeit). 
Die Wiederkäuer fressen 10-15 kg Futter am Tag.


Elchjagd: Im Jahr töten die Jäger ca. 100‘000 Tiere. Der Elch wird gejagt, weil das Elchfleisch in Schweden einen hohen Beliebtheitsgrad hat. Die Jagdsaison ist zwischen September und Oktober. Die Elchjagd wurde 1885 durch den damaligen König Oscar II eingeführt. Ende des 18. Jahrhunderts waren die Elche dadurch fast ausgerottet.



Fortpflanzung:  Elchkühe werden mit 2 Jahren und Elchbullen mit 3 Jahren geschlechtsreif. Die Paarungszeit beginnt im frühen Herbst und dauert ca. 2 Monate. Die Tragezeit beträgt bei Elchen ca. 9 Monate. Zwischen April und Anfang Juni kommen die Elchkälber zur Welt. 
Es gibt auch Zwillinge oder selten Drillinge. Ca. 8 - 10 Mal am Tag säugt die Mutter ihren Nachwuchs. Wie viele Tiere verständigt sich die Elchmutter mit ihrem Kind durch Blöklaute.



Feinde: Der Elch hat fast keine Feine nur der Bär, Opfer werden aber mehrheitlich Elchkälber. Der Mensch ist eigentlich der grösste Feind dieses Tieres. Denn das Fell des Elchs wird genutzt. Dieses ist nach dem Gerben besonders strapazierfähig. Häufig findet man Elchleder in Lederwaren, Bekleidungsstücken und Schuhen wieder. 


Schaden: Sie stellen eine große Gefahr im Straßenverkehr dar − 2006 wurden 4957 Verkehrsunfälle mit Elchen gezählt. Darum gibt es solche Strassentafeln. Elche richten auch großen Schaden an Waldpflanzungen an.



Das Glasreich Schweden

Die erste Glashütte in Småland entstand um 1628, als Karl Karlsson Gyllenhielm den Glasbläser Paul Gaukunkel aus Deutschland oder den Niederlanden holte, um die Rohstoffe Smålands zu nutzen (Diese waren ideal für die Glasproduktion). Im Laufe der Zeit entstanden mehr als 100 Glasbläsereien, von denen heute immer noch 14 existieren. Neben  Gebrauchsglas (Trinkgläser, Vasen usw.) werden in den Glashütten auch Kunstgegenstände gefertigt.


Die bekanntesten Glashütten sind: 
Kosta Boda (seit 1742), sie ist die älteste heute noch aktive Hütte. Auch gibt es Orrefors (seit 1898) diese ist für seine neuen Glastechniken bekannt. In Orrefors befindet sich die „Riksglasskolan“,  eine international renommierte Schule zur Ausbildung von Glasbläsern und Glaskünstlern, die Ausbildung steht weltweit offen.






Essen und Trinken

Die Schweden schätzen nicht nur ihre eigene traditionelle Küche sondern auch die chinesische, französische, amerikanische, italienische, mexikanische und die thailändische Küche.

Viele der traditionellen schwedischen Gerichte zeichnen sich durch eine 
besondere Kombination aus Salzigkeit, Säure und Süsse aus.

Das Schwedenbuffet (Smörgåsbord) : 
Hier eine (kleine) Auswahl an den typischen Büffetgerichten:
Lachs, gebeizt, geräuchert oder gekocht, Eier, Salate, Kartoffelgratins, Omeletten, Ragouts. Fast immer dabei ist Hering warm, kalt, frisch, geräuchert oder gebraten. Brothäppchen und unbedingt der beliebte schwedische Schnaps (Aquavi). Auch dabei sind verschiedene Aalgerichte, Fleischbällchen (Köttbullar) u.s.w.

Das Frühstück (frukost): 
Zu einem schwedischen Frühstück gehören: Kaffee, Fruchtsaft, Milch, Tee und Brötchen belegt mit Käse oder Wurst. Auch dazu gehören Knäckebrot, Eier und sehr beliebt ist auch eine Art Buttermilch (filmjölk). Marmelade und Joghurt werden ebenfalls zum Frühstück gegessen.

Das Mittagessen (lunch):
Das Mittagessen ist die Hauptmahlzeit auf dem Lande. In den Städten nimmt man oft nur einen kleinen, warmen Imbiss zu sich.
Am Wochenende oder zu besonderen Anlässen ist das Mahl oft umfangreicher. Dann gleicht das Essen einem Büffet.






Das Abendessen (middag):
 Wenn auch meistens zu Mittag schon warm gespeist wird, bereiten viele Familien abends doch noch eine warme Mahlzeit. Aber es werden, um Zeit zu sparen, zum großen Teil Halbfabrikate benutzt. Ein typisches billiges Schnellgericht sind Fischstäbchen (fiskpinnar). Viele Schweden bereiten aber auch ein leichteres Abendbrot mit Tee und belegten Broten, Suppe oder Brei zu.

[image: ]Die Getränke:									 Kaffee: Schweden liegt in der weltweiten Rangliste des Kaffeeverbrauchs-pro-Kopf weit vorne. Sie trinken nämlich  1‘200 Tassen pro Jahr und Kopf.
Alkohol: Cider ist als Alternative zu Bier bekannt. Dieser ist süss. Ihn gibt es mit einem Alkoholgehalt zwischen 0,8% und 7,5%.
Sonstige Getränke: Es wird sehr viel Milch getrunken, daneben oft selbstgemachte Frucht- und Softgetränke und Wasser mit und ohne Kohlensäure. 

Das Gebäck:
Brot: Knäckebrot gibt es schon seit 500 Jahren, dieses gibt es rund und eckig. Eine in Mitteleuropa weniger bekannte Brotart ist Dünnbrot (tunnbröd), das es in Hart und Weich gibt.

Eines der bekanntesten und beliebtesten Gebäckstücke Schwedens sind die Zimtschnecken (Kanelbullar).

Es handelt sich um eine Spezialität, zubereitet aus Hefeteig, natürlich Zimt (Kanel) u.s.w. 1999 führte man einen eigenen Feiertag für das traditionelle Gebäck ein und seitdem feiert Schweden an jedem 4. Oktober den Kanelbullens Dag.

Die Süssspeisen:
 „Godis“ ist in Schweden der Oberbegriff für Bonbons, Fruchtgummis und Schokolade. Seit den 50er Jahren gilt der Samstag als „Naschtag“ (godisdag).
Pfefferkuchen (pepperkakor) heissen die dünnen, würzig-aromatischen, schwedischen Weihnachtsplätzchen.
Eine beliebte, traditionelle Torte in Schweden ist die Prinzessinentorte (Prinsesstårta), Diese ist eine Kalorienbombe aus Eiern, Zucker, Sahne mit einem Überzug aus ( in der Regel) grün eingefärbtem Marzipan. 

Die 2. Grössten Städte 

Stockholm:
Die Stadt stammt grösstenteils aus dem 19. und dem 20. Jahrhundert. 
24.000 Inseln gehören zu den Stockholmer Schären.
1960 wurde die Universität Stockholm gegründet und 1998 wurde Stockholm zur Kulturstadt Europas.

Göteborg:
Göteborg besitzt 670 Restaurants und 170 Cafés. 
Schwedens zweitgrösste Stadt liegt an der Mündung des Flusses Göta Älv an der Westküste.
Göteborgs Botanischer Garten ist der größte Nordeuropas mit einer Gesamtfläche von 150 Hektar (1500mx1000m). Dieser liegt im Herzen der Stadt.
Die Stadt besitzt ebenfalls eine Festung „Älvsborg“ aus dem 		     18. Jahrhundert. Diese wurde zum Schutz vor den Dänen gebaut. 
Auch zu Göteborg gehört das Schloss Gunnebo, dieses wurde im 19. Jhd. erbaut.
Aber auch Nordeuropas grösster und schönster Vergnügungspark Liseberg darf Göteborg sein Eigen nennen.
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